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Fernwärmenetz im Ybrig
steht in den Startlöchern
Ober- undUnteriberg sollen künftigmit Ökostrom versorgt werden.

Damian Bürgi

Mit der Gründung der Ecogen Ybrig
Genossenschaft erfolgte kürzlich der
Startschuss zu einem Projekt, welches
die Erschaffung eines Fernwärmenet-
zes in Ober- und Unteriberg vorsieht.
Geplant ist, auf dem Areal Baumeli in
Unteriberg ein Holzheizkraftwerk zu
bauen,welchesdieYbrigerGemeinden
mit erneuerbarer Energie aus regiona-
lemHolz versorgen soll.

Bis zurFertigstellungdesKraftwerks
dürfte es abernochein langerWegsein.
Aktuell liegt das Baumeli-Areal noch in
einer Gefahrenzone. Im vergangenen
Jahr wurde bereits ein Schutzdamm im
Gebiet erstellt.Nun liegt es amKanton,
zu entscheiden, ob das Gebiet aus der

Gefahrenkarte entfernt wird. Sollte die
Umzonung erfolgreich vonstattenge-
hen, wird ein entsprechendes Bauge-
suchunddieZustimmungderBevölke-
rung für den Bau des Holzheizkraft-
werks notwendig sein. Dies bestätigt
Ruedi Keller auf Anfrage des «Boten».
DemProjekt stehtderUnteribergerGe-
meindepräsident positiv gegenüber:
«Selbstverständlichunterstützenwir als
Gemeinde innovative Projekte.»

Die Gemeindebauten würden be-
reitsmitFernwärmeversorgt, soKeller.
«Wir wollen aber auch den Bürgerin-
nen und Bürgern die Möglichkeit bie-
ten, die Fernwärme als erneuerbare
Energie zu nutzen.» Ein Fernwärme-
Projekt scheiterte 2012.Damals aus fi-
nanziellenGründen. 3

Gemeindepräsident Unteriberg
RuediKeller

«Selbstverständlich
unterstützenwir als
Gemeinde innovative
Projekte.»
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Neuer Anlauf für Fernwärmenetz im Ybrig
Durch dieGründung der Ecogen YbrigGenossenschaft sollenOber- undUnteribergmit erneuerbarer Energie undÖkostrom versorgt werden.

Damian Bürgi

In Ober- und Unteriberg soll ein Fern-
wärmenetz entstehen,umdieBürgerin-
nenundBürgermit erneuerbarerEner-
gie aus regionalem Holz versorgen zu
können.Dies geht auseinemBeitrag im
aktuellenMitteilungsblatt derGemein-
den Oberiberg und Unteriberg hervor.
IndiesemwirdauchvonderGründung
der Ecogen Ybrig Genossenschaft be-
richtet, welche für die Schaffung des
Fernwärmenetzes in den beiden Ybri-
ger Gemeinden gegründet wurde.

ChristianSchönbächler,Kommuni-
kationsverantwortlicher der Ecogen
YbrigGenossenschaft, erklärt dasPro-
jekt folgendermassen:«Geplant ist, auf
dem Areal Baumeli ein Holzheizkraft-
werk zu erstellen, welches die Energie
produzieren soll.DasAreal liegt aktuell
noch in der Gefahrenzone, angedacht
ist aber eine entsprechende Umzo-
nung, umdasGebiet alsBauzonezuer-
schliessen.»DurchdieErstellungeines
SchutzdammsaufdemLandsei einers-
ter Schritt zurUmsetzunggemacht.«Es
ist aber noch ein langer Weg, bis alle
Bewilligungenerteilt undVerfahrenbe-
wältigt sind», ergänzt Christian
Schönbächler.

Gemeindewill derBevölkerung
Fernwärmeanbieten
Ähnlicher Ansicht ist auch der Unter-
ibergerGemeindepräsidentRuediKel-
ler: «Vorerst liegt esnunamKanton, ob
das Gebiet aus der Gefahrenkarte ent-
fernt wird. Sollte dies geschehen und
die Umzonung erfolgen, wird es ein
entsprechendes Baugesuch und sicher
auchdieZustimmungderBevölkerung
fürdenBaudesHolzheizkraftwerksbe-
nötigen.»

Von der Idee eines Fernwärmenet-
zes zeigt sich Ruedi Keller derweil sehr
angetan:«Selbstverständlichunterstüt-
zenwir alsGemeinde innovativeProjek-

te.DieGemeindebautenwerdenbereits
mit Fernwärme versorgt. Wir wollen
aberauchdenBürgerinnenundBürgern
die Möglichkeit bieten, die Fernwärme
als erneuerbare Energie zu nutzen.»

«ErfolghängtvonderAnzahl
Interessentenab»
Teil des geplantenProjekts ist auchder
Bau eines unterirdischen Leitungsnet-
zes. «Dieses Netz soll in den Händen
derYbriger seinundbleiben», steht im
Beitrag aus demMitteilungsblatt. «Als
Mitglied der Genossenschaft erhält
manEnergievomKraftwerkundhat als
Genossenschafterin und Genossen-
schafter Mitspracherecht bei der Eco-
gen Ybrig», erklärt Christian Schön-

bächler das Modell und ergänzt: «Der
Erfolg des Fernwärmenetzes wird von
derAnzahlder Interessentenabhängig
sein und ob das Holzheizkraftwerk
gebautwerdenkann.Ohne ein solches
können wir das Projekt ohnehin ver-
gessen.»

Ecogen-Genossenschaften mit
demselben Modell, welches nun im
Ybrig angestrebt wird, existieren be-
reits in den Regionen Arth-Goldau,
Einsiedeln,Euthal,Rigi (Küssnacht) so-
wie StoosundMorschach.AlsMitglied
der Verwaltung ist Pirmin Reichmuth
sowie in einzelnen Genossenschaften
auch dessen Vater Baptist Reichmuth,
derGründerderheutigenAgroEnergie
Schwyz AG, eingetragen.

In Unteriberg soll künftig ein Fernwärmenetz die Bewohnerinnen undBewohnermit
erneuerbarer Energie und Ökostrom versorgen.

Auf dem Areal Baumeli ist der Bau eines Holzheizkraftwerks geplant.
Bild: Erhard Gick

Fernwärme-Projekt scheiterte 2012

Das im Ybrig reichlich vorhandene
Holz für Fernwärme-Energie zu nut-
zen, ist keine neue Idee. Im Jahr 2012
wareinProjekt angedacht, inwelchem
die damalige Sanierung der Waagtal-
strasse als Gelegenheit hätte genutzt
werden sollen, um zugleich Rohre für
eine Versorgung des Dorfes durch
Fernwärmezu legen.TrotzgrossemIn-
teresse vieler Hausbesitzer im Dorf-
zentrum sprach sich das Stimmvolk
deutlich gegen eine Beteiligung der

Gemeinde als Mehrheitsaktionärin
aus. Auch die Bildung einer Interes-
sensgemeinschaft,welchedieVerwirk-
lichung auf privater Ebene vorsah und
dieBeauftragungderOAKEnergie, der
Gemeinde ein Angebot zu unterbrei-
ten, blieben erfolglos. «Grundsätzlich
kann man sagen, dass das Projekt an
denFinanzengescheitert ist», erklärte
der damalige Initiant und Gemeinde-
rat Pius Fässler seinerzeit gegenüber
dem«Boten». (dabu)
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